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Protokoll 
 

Thema  Generalversammlung 
Ort  Migros Herdern 
Datum  Dienstag, 24. Mai 2016, 18:30‐20.10 h 
Protokoll  José Wolf (JW) 
Anwesend  Vorstand(VS): Karin Rykart (KR), Monika Spring (MS), Walter Vismara (WV), Werner 

Berger (WB), José Wolf (JW), Revisorin Sonja Eisenstein sowie 27 Mitglieder  
der IG Hardturm (Teilnehmerliste), Ehrenmitglieder Christoph Gysi (Kulturmeile) und 
Martin Zahnd (IGAWB) sowie Gast Marc Bachmann (Bernoullibuch‐Fotograf) 

Entschuldigt  Thommi Fischer, Urs Helfensteiner (SP), Helene Plüss, Lily Reisch, Eve Richiger, Beatri‐
ce Weber‐Wiki, Alexander Jäger (QV Höngg) 

Traktandum  Inhalt    Zuständig/ 
  Termin 
1. Wahl Protokoll‐
führung & Stimm‐
zählung 

Monika Spring begrüsst die Mitglieder sowie die Gäste. Als Protokollführerin wird 
José Wolf und als Stimmenzählerin Susan Raths bestätigt. 

2. Protokoll GV  
07.05.2015 

Protokoll der letztjährigen GV wird abgenommen (wie auf Homepage publiziert). 

3. Jahresbericht 
2015 

2015 war erneut voller Aktivitäten des Vorstands und des Präsidiums, die ein‐
stimmig abgesegnet werden. (Aktuelles  www.ighardturm.ch) 
Eröffnungsfest Pfingstweid: 
Der Auftrag der GSZ hielt die IGH von Anfang Jahr an in Atem. In Zusammenarbeit 
mit der Auftraggeberin, der ZHdK sowie der Quartier‐Koordination stellten wir ein 
attraktives Programm auf. (www.ighardturm.ch/pfingstweid_programm.html) 
Verkehr Hardturmstrasse:  
Weiterhin beschäftigt den Vorstand die chronische Stausituation, inbes. auch der 
Lkw‐ und Car‐Verkehr trotz wiederholter Interventionen beim DAV (DienstAbtei‐
lungVerkehr). Auch der Spurabbau Autobahn‐Einfahrt und verkürzte Grünphase 
reduzieren den Verkehr nicht wie prophezeit. Die Aufhebung des Nachtfahrverbots 
bei Tempo 30 verheisst nichts Gutes. Nicht berücksichtigt wurde auch die Einwen‐
dung Ampel/Zebrastreifen zur Schulwegsicherung. Auf dem südlichen Trottoir 
sollen jedoch Parkplätze erstellt werden.  
Führung ZHdK: 
Wegen des grossen Interesses an der Privatführung ZHdK Ende 2014 organi‐
sierten wir eine weitere Führung Ende Mai. Diese Anlässe setzen wir auch er‐
folgreich zur Werbung neuer Mitglieder ein. 
Führung Kulturpark: 
Die Führung durch die Baustelle des Kulturparks vor der letzten GV wurde we‐
gen der grossen Nachfrage gestaffelt in zwei Gruppen durchgeführt.  
Flohmarkt Limmathall: 
Im Juni veranstalteten wir zusammen mit der Ref. Kirche einen «Bücher/Spiele/ 
Kunst‐Flohmarkt» mit Lesungen für Kinder und einer Lesung von Melinda Nadja 
Abonji aus ihrem neuen Buch «Weststrasse».  
IGH: 
Die IGH ist anerkannte Ansprechpartnerin der städtischen Behörden und wird 
bei wichtigen Entscheidungen der QuartierEntwicklung einbezogen bzw. 
(vor)informiert, wie beim Projekt BAZ Duttweiler‐Areal. Auch ist die IGH mit MS 
in der Jury «Investorenwettbewerb Hardturm‐Areal» vertreten. 
Die IGH pflegt eine gute Zusammenarbeit mit den anderen QuartierOrganisatio‐
nen. Das Gesuch um Anerkennung als Quartierverein wurde leider abgelehnt. An 
der Verbesserung des Kontakts mit dem QV5 arbeiten wir.  
MS tritt vom Co‐Präsidium zurück, bleibt jedoch im Vorstand aktiv bis das derzeit 
knapp besetzte 5‐köpfigen Vorstands‐Team Verstärkung erhält.  
Auf der IGH Homepage sind zeitnah alle wichtigen Informationen aus dem 
Quartier aufgeschaltet. Eine Belebung des Forums durch Quartierinteressierte 
wäre wünschenswert! (www.ighardturm.ch).  

MS
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4. Jahresrechnung 
2015 

Die Jahresrechnung wird vom Kassier WV präsentiert: 
JahresRechnung ’15

Aufwand 27'833.20
Ertrag 30'708.90
Gewinn/Verlust  2'875.70

 

Auf Nachfrage beziffert WV ein Plus von rund Fr. 1300 für die Pfingstweid‐
Eröffnung. Revisorin Sonja Eisenstein ( und i.N. von Thommi Fischer) stellt korrekte 
Buchhaltung fest und beantragt Décharge.  
Die Jahresrechnung 2015 wird einstimmig abgenommen. 

WV

5. Budget 2016  WV präsentiert das Budget 2016: 

Budget ’16
Aufwand 7'500.00
Ertrag 7'500.00
Budgetierter Gewinn/Verlust 0.00

 

Einstimmige Annahme gleichbleibender Mitgliederbeiträge.  

WV

6. Wahlen Vorstand  Das Co‐Präsidium Walter Vismara und (neu) Karin Rykart stellt sich vor und 
wird einstimmig als Co‐Präsidium der IGH bestätigt resp. gewählt. 
Nach einer Vorstellung werden die Vorstandsmitglieder Werner Berger, José 
Wolf und neu Monika Spring im Amt bestätigt.  
WV bedankt sich bei seiner bisherigen Co‐Präsidentin Monika Spring herzlich 
für ihre engagierte Arbeit mit einem Blumenstrauss.  
Sonja Eisenstein und Thommi Fischer werden einstimmig als Revisoren bestätigt. 

alle

 

7. Anträge  Anträge liegen nicht vor. 
8. Vorschau 2016  08. Febr. 2016 ‐ Führung BAZ/Juchhof  

09. März 2016 ‐ Führung Ausstellung «Bitte Berühren»  
19. März 2016 ‐ Besuch Musical «Mein Name ist Eugen»  
Juli – Besichtigung Projekte Stadion‐Wettbewerb 
Sommer – Grillplausch Quartierpark Pfingstweid  
Herbst – Führung Zürich‐West «Verdichtung / Freiraum» 
Herbst – Führung Sammlung Schaudepot Museum f. Gestaltung 
Laufende Vorstandsarbeit ‐ Tram17, Verkehr, Mitwirkung QuartierEntwicklung, 
Schulhausplanung/Schulwegsicherheit sowie Mitgliederwerbung  

WV

9. Weitere Infos  Tram 17 (Werdhölzli‐HB): 
Tram17 ist vom ZVV wie von der VBZ beantragt in Fahrplanverfahren 18/19 aufge‐
nommen und muss nun die vom KantonsRat verordneten Einsparungen überstehen. 
Schulhaus Pfingstweid: 
Das neue Schulhaus für 180 Schüler des Escher‐Wyss‐Quartier (resp. Zürich‐
West ab Hardbrücke) soll im Sommer 2019 in Betrieb gehen. Es ist tagesschul‐
tauglich. Mit Mio.Fr 29,48 ist das Schulhaus mit Turnhalle zudem günstig. Die 
Volksabstimmung ist für Februar 2017 vorgesehen.  
BAZ (BundesAsylZentrum): 
Nach der Abstimmung im Juni über die Revision des AsylGesetzes ist die Ab‐
stimmung über die Baukosten für das Zentrum in der 2. Hälfte vorgesehen. Die 
Inbetriebnahme ist auf die 1. Hälfte 2019 geplant. 

JW

KR

KR

10.Diverses  Stadion‐Brache: 
Ende 2016 fällt die finanzielle städtische Unterstützung weg. Mitgliederwer‐
bung sowie die Brache‐Chilbi am 28.08. sollen Geld in die Kasse spülen – ein 
Paradigmenwechsel.  
Auf dem HardturmAreal werden neu mehr Anlässe mittels einfacher Rahmen‐
bewilligung durchgeführt, um der Stadt mehr Einnahmen zu generieren. 
Bernoulli‐Buch: 
Marianne Pletscher dankt für die Anschubfinanzierung. Der Verlag Lars Müller 
publiziert das Werk E. September ’16. Wer bis zum 20. Juni Fr. 200 sponsert, 
wird namentlich im Buch aufgeführt (Einzahlungsscheine und Flyer liegen auf).  

Stefan 
Minder

 
Marianne
Pletscher

Der Beitrag des Stadtingenieurs Vilmar Krähenbühl zur Quartier‐Entwicklung fand viel Interesse, insbes. der 
Abbruch der Nagelhäuser im Juli, die Planauflage Projekt Hardturmstrasse nach den Sommerferien sowie 
das leidige Thema Verkehr. Beim anschliessenden Apéro wurde noch manches Thema bilateral besprochen. 


